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Kurztitel  
Ausbildungskooperation mit dem Offenen Kanal Magdeburg  
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat bis Juni 2014 darzustellen, wie beginnend 
ab 2015 eine Ausbildungskooperation zwischen Landeshauptstadt Magdeburg und Offenem 
Kanal Magdeburg für jährlich zwei Auszubildende im Berufsbild Mediengestalter Bild und Ton 
realisiert werden kann. 
 
Es wird um Überweisung in den KRB-Ausschuss und in den Verwaltungsausschuss gebeten. 
 
 
Begründung: 
 
Der Offene Kanal Magdeburg hat nicht nur einen festen Platz in der Magdeburger 
Medienlandschaft, sondern strahlt darüber hinaus auch in die Region aus und ist Botschafter 
unserer Stadt, wovon u.a. auch zahlreiche Koproduktionen mit PRO M zeugen. 
Dabei ist er auch wichtiges Medium für alle lokalpolitischen Themenstellungen und hat hierzu 
erfolgreich verschiedene eigene Sendeformate entwickelt. Hierbei stellt er sich der besonderen 
Herausforderung der Nachwuchsfachkräftegewinnung, indem er im Rahmen einer dreijährigen 
Berufsausbildung zum Mediengestalter jungen Menschen eine berufliche Perspektive bietet. 
Diese medienpädagogische Arbeit des freien Trägers gilt es, ergänzend zu den Aktivitäten des 
Landes im Bereich des präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes sowie in der 
Medienerziehung und – ethik, zu unterstützen,  
indem die Landeshauptstadt Magdeburg eine Ausbildungskooperation ähnlich anderer Städte 
wie z.B. in Gera und Hannover, wo sogar 3 bzw. 6 Ausbildungsplätze mitfinanziert werden, 
gezielt fördert und somit zukünftig diese Ausbildungsplätze gesichert werden.  
Die gezielte Förderung der Fähigkeiten, aktiv an der Gestaltung des neu entstehenden 
Informations- und Interaktionsraums teilzuhaben und nicht nur vorhandene Angebote zu 
konsumieren, ist wichtige Aufgabe und Herausforderung. 
Die Landeshauptstadt Magdeburg sollte sich mit der Unterstützung eines solchen Projektes 
ihrer diesbezüglichen Verantwortung stellen. 
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